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Von Sabrina Holthaus

Dunum – Eine traditionsreiche 
Mühlenbauerei, drei begeis-
terte Menschen und eine ein-
zigartige Idee für Dunum: 
Thorsten Assies, sein Freund 
Heere Böök und dessen Ehe-
frau Selina Böök wollen auf 
dem ehemaligen Betriebsge-
lände des Mühlenbauers Böök 
einen Campingplatz mit Tiny-
Häuser-Siedlung schaffen. Die 
Tiny-Häuser sollen aus eige-
ner Manufaktur stammen. 
Auch ein besonderer Blickfang 
ist angedacht, der die Ge-
schichte des Geländes erhal-
ten soll.

Die Mühlenbauerei in Du-
num wurde über fünf Genera-
tionen von der Familie Böök 
geführt und trug den Namen 
Dunum weit über die Orts-
grenzen hinaus in die Welt, 
wie Bürgermeister Erwin Frei-
muth berichtet. Mit dem Tod 
von Heeres Bruder Henno Bö-
ök mit gerade mal 44 Jahren 
im Jahr 2017 endete der Be-
trieb. In den folgenden Jahren 
herrschte auf dem Gelände 
der Mühlenbauerei Stillstand. 
Bis Thorsten Assies vor ein 
paar Jahren bei einem Besuch 
auf das Gelände aufmerksam 
wurde. „Ich hatte schon län-
ger nach einer Gewerbefläche 
gesucht, auf der ich was auf-
bauen kann. Als ich dann er-
fuhr, dass das Gelände Heeres 
Familie gehört, war die Ent-
scheidung quasi schon ge-
troffen“, sagt Assies.

Tiny-Häuser selbst 
herstellen

Seitdem ist die Mühlen-
bauerei ein Projekt, das der 
aus Melle stammende Thors-
ten Assies, Heere Böök und 
Selina Böök hobbymäßig ne-
ben ihren Berufen vorantrei-
ben. Das bedeutete anfangs 
besonders Aufräumen. Das 
Gelände war voll gestellt mit 
altem Material aus der Müh-
lenbauzeit. Zwei Hallen muss-
te das Team abreißen lassen, 
zurückgeblieben sind ein 
Wohnhaus und eine Halle, die 
wiederhergerichtet wurde. 

Die Grundidee ist es, in 
dieser Halle Tiny-Häuser aus 
Schiffscontainern herzustel-
len. Für den Metallbauer Hee-
re Böök und den gelernten 
Kfz-Mechaniker Assies sind 
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die kleinen Wohnhäuser eine 
gute Möglichkeit, um der 
eigenen Kreativität freien 
Lauf zu lassen. „Hier entsteht 
alles aus einer Hand, wir kön-
nen uns ausprobieren und 
zahlreiche Ideen einbringen“, 
sagt Assies und zeigt auf 
einen ersten Schiffscontainer 
in der Halle. Die Container 
hätten den Vorteil, dass sie 
wegen der Normung prob-
lemlos mit Lkws verladen 
werden können. Die große 
Seitenfront kann vollständig 
geöffnet werden, wohinter 
eine Terrasse heruntergefah-
ren werden können soll, um 
dahinter eine Glasfront zu 
enthüllen. Zudem sollen die 
Container am Ende autark 
durch Solarpaneele auf dem 
Dach mit Strom versorgt wer-
den. Auch Sanitärcontainer 
sollen hergestellt werden.

Campingplatz 
mit Blickfang

Diese Tiny-Häuser sollen 
nicht nur in Dunum gefertigt 
und von hier aus vermarktet 
werden, sondern auch auf 
dem Gelände der Mühlen-
bauerei stehen und als Fe-

rienunterkünfte mietbar sein. 
Dazu kommt ein überschau-
barer Stellplatz für Wohnmo-
bile. „Wir haben hier eine tolle 
Lage dafür mit viel Natur“, 
sagt Assies. Dem stimmt auch 
Bürgermeister Erwin Frei-
muth zu, der das Projekt 
unterstützt. „Gleich hinter 
dem Gelände führen Rad- 
und Wanderwege direkt zur 
Nordsee.“

Aber auch die Mühlen-
bauerei selbst soll ein touris-
tischer Anziehungspunkt 
werden. Als Blickfang soll ein 
besonderer Fund aus den 
ehemaligen Hallen dienen, 
denn das Dreier-Team fand 
beim Aufräumen eine – in 
ihre Einzelteile zerlegte, aber 
nahezu vollständige – Mühle. 
Genauer die ehemalige Aseler 
Mühle, die hier eingelagert 
wurde. „Diese wollen wir ne-
ben dem Wohnhaus wieder 
aufbauen, direkt an der Stra-
ße“, sagt Assies. Dazu geplant 
ist zudem ein kleines Müh-
lencafé, in dem Anwohner 
und Touristen verweilen kön-
nen.

Dennoch, wie Assies be-
tont, das alles sind bisher Plä-
ne. Die drei stehen noch am 

Anfang und hoffen aktuell be-
sonders auf Fördergelder für 
ihr Projekt, das als Beispiel-
projekt für die Ortsentwick-
lung und Nachhaltigkeit die-
nen soll. „Wenn alles gut geht, 
hoffen wir aber, bereits im 
nächsten Jahr durchstarten 
zu können“, sagt Assies.

Aus Schiffscontainern sollen Tiny-Häuser in der Halle der ehemaligen Mühlenbauerei in Du-
num entstehen (von links): Selina und Heere Böök, Bürgermeister Erwin Freimuth und Thors-
ten Assies. BILD: Sabrina Holthaus

Neues aus der Selbsthilfe
- Anzeige -

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. Selbsthilfekontaktstelle Aurich
Tel.: 04941-939414, per E-Mail: selbsthilfe-aurich@paritaetischer.de

oder im Internet auf www.paritaetischer.de/kreisverbaende/aurich-wittmund/

35-jähriges Jubiläum und Selbsthilfetag
Die Selbsthilfekontaktstelle Aurich hat am Samstag, den 05.09.2026 von 10 bis 14 Uhr im
Carolinenhof Aurich ihr 35-jähriges Bestehen und den jährlichen Selbsthilfetag gefeiert.

Unter dem Motto „Selbsthilfe – Verbunden, Gemein-
sam, Stark“ präsentierten sich Selbsthilfegruppen zu
verschiedenen Themen, wie Adipositas, Fibromyalgie,
Neurofibromatose, Sucht, ME/CFS, Ehlers-Danlos-
Syndrom, Schlafapnoe und unorganisiertes Horten im
Haushalt. Redebeiträge aus der Politik, von Betrof-
fenen, der Krankenkasse und der Selbsthilfekontakt-
stelle wurden mit Live-Musik unterstützt.

Die Selbsthilfekontaktstelle bedankte sich herzlich
bei allen Ehrenamtlichen, der Krankenkasse, bei der
Politik sowie bei allen Netzwerkpartnern für ihre lang-
jährige Unterstützung und ihr Engagement.

Während die Besucherinnen und Besucher an den
verschiedenen Ständen der Selbsthilfegruppen inter-
essante Informationen erhielten und mit den teilneh-
menden Gruppen ins Gespräch kamen, wurde auch
für die kleinen Gäste Kinderschminken geboten.

Ein herzliches Dankeschön!

Neue Selbsthilfegruppe „ME/ CFS“
Am 06.10.2026 von 16 bis 17:30 Uhr

wird ein erstes Gruppentreffen zum Thema
Long-Covid und ME/CFS stattfinden
für Betroffene und Angehörige.

Anmeldung und Informationen unter: Tel. 04941-
939414 oder selbsthilfe-aurich@paritaetischer.de

3.Oktober
Herbstmarkt

im Park
Elmendorfer Straße 40 · 26160 Bad Zwischenahn
Tel. 04403-81960 · www.park-der-gaerten.de

26506 Norden - Molkereilohne 35 ● Tel. 04931-9394-0
info@everwien.de

SONNENSCHUTZ
RAUMDESIGNUN

D

Glasdächer · Sonnenschutz · Insektenschutz · Gartenmöbel · Raum und Design

Den Sommer verlängern:
Terrassendächer - individuell geplant

Immer die perfekte Lösung für Ihre Wünsche

Rolfs Bedachungs GmbH
 0421 - 59 700 757

Achtung Hausbesitzer
JETZTHERBSTANGEBOT SICHERN!
Dach Neueindeckung mit hoch-
wertigen Tonpfannen nach freier
Wahl inkl. Abriss und 180 mm

Wärmedämmung im Wohnbereich
100 m2 ab 18.500 €

Baubeginn kurzfristig möglich!
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